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Zu unserem Titelbild:
Mit Erfolg ist Brigadier Paul J a c h e  von der Brigade „30. Oktober“ im VEB Elektro-Apparate- 
Werke in Berlin-Treptow Gramm und Millimeter auf der Spur: Neun Tonnen hochwertiges Tief
ziehblech werden jährlich durch seinen Verbesserungsvorschlag bei der Herstellung von Zähler- 
Grundplatten eingespart. Kollege Jache ist der Typ des Arbeiterforschers, wie ihn Genosse 
Ulbricht in der Staatsratserklärung kennzeichnet: „Der Arbeiterforscher ist der Typ des neuen 
Menschen, dem unsere Jugend nachstrebt und der die Zukunft unserer Produktion in allen ihren 
Teilen maßgebend bestimmen wird.“


